
Stricklesung in der Katholischen öffentlichen Bücherei  
St. Heinrich und Kunigunde  

 
Wer mich kennt, weiß, dass ich ehrenamtlich in der Bücherei in der Ausleihe tätig bin. 
 
Eine Stricklesung zu veranstalten, war eine Idee, die ich schon lange hatte. Einen Partner, z. B. eine Buchhandlung 
habe ich – ich habe mich allerdings auch nicht intensiv bemüht – nicht gefunden.  
Bei mir im Schopf kann ich so etwas leider nicht veranstalten, weil ich nicht genügend Platz habe. 
Dann kam mir die Idee mit der Bücherei. Das Leitungsteam war auch gleich dafür, vielleicht gelingt es ja über 
solche Veranstaltungen, die Bücherei mit ihrem aktuellen und reichen Angebot nicht nur für Kinder, sondern auch 
für Erwachsene mehr ins Bewusstsein der Neureuter und Kirchfelder zu bringen und diesen oder jenen neuen 
Leser und/oder neue Leserin zu gewinnen. 
 
Stricken und gleichzeitig einer Vorleserin lauschen, ist herrlich. Das fanden auch die ca. 15 Teilnehmerinnen – es 
waren in der Tat alles Frauen -. Alle waren begeistert, nur eine fand es etwas eng.  
Der Vorraum der Bibliothek mit der Eckbank, dem Tisch und herbeigeschafften Stühlen war in der Tat gut 
ausgefüllt. 
 
Die vorgelesenen Passagen aus zwei sehr interessanten Büchern waren interessant und machten Lust auf mehr. 
 
Eine Veranstaltung, die wir auf jeden Fall wiederholen werden. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle an das Leitungsteam und die beiden Vorleserinnen, deren Stimmen zu lauschen, ein 
Vergnügen war. 
 
 
Fotos von der Lesung konnten leider aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht gemacht werden.  
 
 
 

                              
 
 


